
Wie wart ihr als Schüler?
Beitrag von „blumenfreund“ vom 2. März 2008 11:57

Yes, endlich mal wieder Feuer in der Bude! Ich muss ehrlich sagen, dass mir im Forum schon
langweilig wurde und ich anfing, mich nach den Zeiten zurückzusehnen, als Querulaten-
Invasion herrschte! Womit ich momentan niemanden als Querulanten bezeichnen möchte,
sondern nur sagen will: Es ist fast wieder so amüsant wie zu Zeiten als...

>>Das stimmt. Dafür bewege ich mich ja auch immer am Rande der Sperrung 

Und dabei gibt es gleich einen ganzen Stapel interessanter Aspekte.

blumenfreund - ich kann mich Meike. nur anschließen, was Du uns sagen willst mit Deinen
Notengebungs-Erläuterungen erschließt sich mir nicht bzw. erscheint mir ziemlich dubios, wenn
Du damit das meinst, wonach es klingt.
>>>Ist mir klar, dass es solche Reaktionen geben würde.  Der Knackpunkt ist eben, dass
ich mit meiner ganzheitlichen Diagnose eben fast immer richtig liege. Also als Beispiel: Ich habe
das im Referendariat auch so gemacht. Und meiner Mentorin die Noten vorgeschlagen. Sie
rechnete immer auf 7 Stellen hinterm Komma. Das sah ich auch gleich so ohne zu rechnen.
Natürlich hab ich Ihr meine Methode nicht gesagt. Aber sie war zufrieden, da unsere
Einschätzungen, die auf verschiedene Arten zustande kamen identisch waren.
Interessanterweise hat sichauch noch keiner über meien Notengebung beschwert. So schlecht
kann mein Ansatz auch wiederum nicht sein. Unter uns gesagt, sind in meinen Augen -und ich
war an mehreren Schulen- sowieso die meisten Noten getürkt bei sehr vielen Lehrern.
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